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Ein unkonventionelle Idee: Frankreichs

Aussenminister vor der Presse. (Bild: Keystone)
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Geld aus jeder Finanztransaktion – für den
Klimaschutz

Frankreichs Aussenminister Bernard Kouchner hat sich mit Blick auf den
Weltklimagipfel erneut für eine Steuer auf internationale
Finanztransaktionen ausgesprochen.

Nach einem Gespräch mit Uno-Generalsekretär

Ban Ki-moon in New York sagte Kouchner am

Montag, eine solche Steuer könne mit 0,005

Prozent veranschlagt werden. Damit könnten

Entwicklungsländer unterstützt werden, um

Klimaschutzmassnahmen zu finanzieren. Zudem,

so Kouchner, könnten die Einnahmen für den

Kampf gegen die Armut und zur Förderung von

Bildung und Gesundheit verwendet werden.

Eine Besteuerung internationaler

Finanztransaktionen wird auch als «Tobin-Steuer»

bezeichnet, in Anlehnung an den

Wirtschaftsnobelpreisträger James Tobin

(1918-2002), der eine Abgabe auf

Devisengeschäfte vorgeschlagen hat, um

schädliche Auswirkungen der Spekulation zu

verhindern.
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Peter Meier

09.12.2009, 13:11 Uhr
Kommentar melden

@ Andreas Berger: Gut, dann sind wir uns ja einig. Dann bleiben wir doch

beim sachlichen Informationen sammeln, vergleichen und diskutieren –

anstatt Skeptiker, die uns ja helfen die Schwachstellen zu entdecken, als

vormittelalterliche osterhasengläubige, mondlandungsleugnende,

impfverteufelnde Verschwörungsirren zu bezeichnen. Da könnte ja was

dran sein - you never know ;-)

Luzia Keller

09.12.2009, 00:48 Uhr
Kommentar melden

Diese 'NO-GO-Mentalität' muss endlich ein Ende haben und aus den

Köpfen verschwinden. Wir alle müssen ein reges Interesse daran haben,

dass sich bei diesem Klimagipfel neue Wege und Möglichkeiten ergeben.

Ich finde diese Idee unkonventionell und prüfenswert, jedoch muss die

Abwicklung und Verwendung genaustens überprüft und belegt werden.

Keine Finanzierungen in korrupte und undurchsichtige Hände!

Andreas Berger

08.12.2009, 10:54 Uhr
Kommentar melden

@peter M.: Gläubig nicht, eher rational skeptisch mit nötigem Background.

Ich habe nichts gegen Skeptik, denn diese zwingt einem ein Thema immer

wieder zu diskutieren und zu überprüfen um jeglich Schwachstellen und

Unsicherheiten aufzuzeigen. Ich habe nur Mühe wenn man ein Thema als

Glaubensfrage oder als Frage der politischen Einstellung behandelt, wenn

es von Natur aus nicht ein solches ist.

Peter Meier

08.12.2009, 10:24 Uhr
Kommentar melden

@ Andreas Berger: es scheint leider doch so, als seien sie ziemlich

gläubiger Mensch...haben Sie schon mal wirklich selber recherchiert?

Andreas Berger

08.12.2009, 09:51 Uhr
Kommentar melden

@P. Zurbrügg: Ich bin überzeugt, dass Sie die 0.005 Prozent nicht um

ihren Wohlstand bringen wird. Langweilig, immer wieder dasselbe zu

hören. Sie glauben vermutlich auch daran, dass die Erde eine Scheibe ist,

die Mondlandung ein grosser Betrug und mit Impfugen die Menschen fügig

gemacht werden. Ich GLAUBE übrigens nicht an den Osterhasen.

Jan van Beilen

08.12.2009, 09:41 Uhr
Kommentar melden

Es gibt handfeste Interessen an eine Weiter-wie-bis-jetzt Politik.

Diejenigen, die immer noch glauben dass 7 Milliarden Menschen das Klima

nicht beeinflüssen, lassen sich vom Öl- und Steinkohlelobby manipulieren.

@Herr Zurbrügg: wer soll den diese Obrigkeit sein? Die Weiter-

wie-bis-jetzt Lobby hat fast immer das Sagen, und bremst bis die

schädlichkeit ihres Tuns auch von Politiker erkannt wird.

Alain Carl Nydegger

08.12.2009, 08:41 Uhr
Kommentar melden

Ich bin mir nicht sicher, ob sich Monsieur Kouchner eigentlich den

Auswirkungen einer solchen Steuer bewusst ist? Wird irgenwann auch

noch der Stuhlgang besteuert werden? Diese ewigen Umfinanzierungen

bringen nichts. Es sollte auch einmal klargestellt werden, dass der

Wirtschaftsverlauf mit KEINEM Modell konstant nach oben verläuft

sondern immer auch wieder eine Pause oder Kontraktion einlegt.

Peter Zurbrügg

08.12.2009, 08:09 Uhr
Kommentar melden

Wohin solche Gelder in den Entwicklungsländern fliessen ist ja wohl klar:

Sie versickern, wie auch sämtliche andere Hilfsgelder in den Taschen der

Diktatoren und Armeeen. Dass wir Menschen das Klima beeeinflussen

können, glauben doch nur die, die uns das Geld aus der Tasche ziehen

wollen, und ein paar Obrigkeitsgläubige Schäfchen!
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